
S hleıibt en, dafls dieses einzigartı- Francıscana Z 5-4.  D Besonders auft-
Ruch uber die renzen der Schweiz grun der Unterzeichnungen, die UrCc|

hınaus verbreıtet und ıterarkrıtische wWIEe die InTrarot-Reflektographie SIC|  ar YE-
hıstoriısche Studien aNrecgern wird Die MmMacC| werden konnten, offten die uto-
dreı Herausgeber en sıch die E r- rinnen grolsere Gemermsamkeıten unter

den Werken der diversen elkenmeilsterschliefßsung eıner bedeutsamen Oordens-
geschichtlichen Quelle sehr verdıen YES- feststellen können, VOT allem darum,
mac! We!I|l das heutige Interesse der Forschung

avıan Chmuckı OFMCap In diesem usammenhang mehr auf die
spatmıittelalterliche erksta und ıhren
Schaffensprozels gerichtet Ist, als auf die
Identifikation eiınzelner Kunstlerperson-
IIıchkeiten, Was In den PublikationenCharlotte Gutscher un Verena ıllı- diesem ema seılt dem Beginn des

ger., Im /Zeıchen der Der Hoch- Jahrhunderts OTt ehr Im Zentrum
altar der Franzıskanerkirche In rel- stan FınNne Hoffnung, die sıch elider NIC|
burg Bern, bentel-Verlag, 1999, Jganz erTullte
280 S/ 13 Farb- 198 W-A

DIie wissenschafttlıch eyxakten Untersu-
Im /eıchen der ıst das erstie Resutl- chungen Itar wurden urc die Re-
tatl eiıner el Im Rahmen des Projektes staurıerung der Franzıskanerkiıirche wah-
«Schweizerische Nelkenmeister», das rend den achtziger un neunziger Jahren
Vo Schwelizerischen Natıonalfonds 7Ur ermoOglıcht, als der elkenmeilsteraltar
Forderung der wissenschafttlichen FOr- vorubergehend Ins nahegelegene Muse-
schung finanziert wiırd lese Publikation fur uns un Geschichte verlegt WEeT-
ıst das rgebnis eıner langJäahrigen Be- den konnte und In Ttachmaännıscher
schäftigung Vo  z arlolte Gutscher und Vo Claude Rossier, dem Kestaurator des
Verena ıllıger miıt dem anomen des Viuseums, gereinigt, auTtgefirischt und dO-
sogenannten Nelkenmeilsters IM etzten kumentiert wurde.
Viertel des Jahrhunderts und stellt
mafßgebende eıchen fur die weltere Im /eıchen der hletet sıch In dreı
Forschung auf diesem Gebiet nteres- Abtellungen dar: eınmal die WISSeN-
Sante Ergebnisse hatte arlotte G3ut- schafttlichen eiıtrage der Autorinnen miıt
scher Hereıts 1993 In der elivella FrancIs- eiInem eınfuhrenden lext ber das ran-
ana mMuıt Ihrem Artıkel Der elilkenme!l- zıskanerkloster un eın kulturelles Um -
steraltar In reiburg Im Uchtland Fın teld 480 Vo  __ rns remp, neben EI-
Hohepunkt Tranzıskanıscher uns In der nıgen autschlulfßsreichen Eroörterungen
SchweIiz Vo  — Alfred Schmid Zzur verlorengegan-

redella des Altars Dieser ersien
Der Flugelaltar In der Freiburger Franzıs- Abteilung gehen ganzseltige rarbrepro-
kanerkirche, das wichtigste un grofste duktionen des Altares OTraus Die zweıte
Zeugnis der Schweizer alereı In der Abtellung Heinhaltet den Katalog der in
zweıten al des Jahrhunderts und zeinen Ihemen, WIe sSIE auf dem Itar ZUT
das erste mıt der elke gezeichnete Werk, Darstellung kommen mıt Querverweilsen
uberragt als «Haupt- un Kernstuck» die auftf Vorbilder un moglıche Vorlagen, He-
nachtfolgende Produktion und rechtftfertig- gleıtet Vo infrarot-reflektographischen
er ıne ausTtfuhrliche Monographie TInahmen, Vo  — InTrarot-Photographien

Vgl dazu den hereıts 1993 veroMNentlich- un schematıschen Darstellungen der
ten Beltrag «EIn Hohepunkt franzıskanı- Ketouchen Im etzten Teıl, dem Anhang,
scher uns In der SchweIiz. Der Nelken- wiırd un das Vo  — Kathrın Utz remp
mMmelsteraltar In reiburg Im Uchtland» sorgfaältig Hhearbeitete DIS eute Hhekann-
Vo arlolte utscher In der elvela OQuellenmaterial Z elkenmeilsteral-
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tert, In unserern eutigen Sıtuationen dastar dargeboten. Fın wertvoller Beitrag,
der das muhsame Zusammensuchen der Richtige tun, ım hbesten Sinn un

Referenzen überflüssig mac| Fın | ıtera- selbst verwirklichen». Dieser Absicht
{UT- un Namensregıister beschliefßt den dienen uch diıe Einfuhrungen, die Jjedem
Band Kapıte!l vorangestellt sınd

Was der Franziskaner-Konventuale Mau- | eıder hat der utfor He der UÜberarbei-
rICEe Moullet 1943 In seIiner umfassenden LUuNg des lextes die zeitbedingte EeUTrTOZEeTN-

Studie Les maltres l'oeille damalı- trisch-kolonialistische enk- und Sehwe!l-

ge Wissensstand ber die eikenme VOT! Anastasıus Hartmann wWenn\n uch
UT referierend belassen; Im lıc| aufsoter präsentiert hat, wiırd Urc! dıe vorlie-

gende Arbeıt ım grofsen un gangzern! NnıCH die anvısierten | eserinnen und L eser des
Buches, die gewöOhnlichen Gläubigen,NUur bestätigt, sondern UrCcC! NeUeTE Fr-

kenntnisse mittels moderner technischer ware ıne entschiedene Distanzıerung
Methoden erganzt un wesentliıch hereI1- des Autors VOT! dieser Sehwelse un ıne
chert entsprechende Umformulierung [Nall-

tho Raymann OFMConv her Jextpassagen dringliıch geEWESEN,

Als Ermutigung un Bestärkung Jener
vielen Anastasius-Hartmann-Verehrer,

Walbert mMa OFMCap Aus die eigentlich hne große Forderung
Uurc! den Kapuzinerorden ıhrem FUur-

dem en machen. Anastası- sprecher festhalten, wird das Buch In S@I-
Hartmann eın Modell. alnz, 1eT Neubearbeitung seiınen WEeC| erful-

Matthias-Grünewald-Verlag, 2000, len
Ihomas Morus er OFMCap216

ngeregt urc! dıe Annahme der Posıtio
Im Seligsprechungsprozels VOoO Bischof
Anastasıus Hartmann (1803-1866) Uurc! re Sonnenberg aar. en

AuUs anderer 17 aar IZG|], Trager-dıe zuständiıge vatikanısche Kongregati-
un eın entsprechendes Dekret des vereın linden-Sonnenberg Baar,

2000, 28 S ıllPapstes Vo 21 Dezember 1998 hat der
ulor eın hereıts 1966 erschienenes 1 @-
ensDI des Dieners es Anastasıus FınNne Kleine Festschrift bringt ı1e] eıteres
Hartmann Pionıer der Finheliıt. Bischof 1G auf 75Jahrıges estenen Sonnen-
Anastasıus Hartmann ZuUrich, Thomas- Derg, eıner Institution für eratung un

Schule fuür sehgeschädigte Kınder unVerlag, 1966 überarbeıtet und MEeUuU her-
usgegeben In der Überarbeitung wurde Jugendliche. Den Rückblick Vo 192 HIS
der lext erheblıch gekurzt und die S 1999 esorgte die dieser Schule VeT-

antwortliche ekTtorın Roriska Wiıniger,bensbeschreibung als SOWwIe dıe
einzelnen Kapıte!l mıt Tıteln 6- Baldegger-Schwester, In origineller orm
hen War das | eitmotiv der Erstausga- Zum 75-Jahr-Jubilaum wurden Zıtate
He gEeEWESEN, den Missionsbischof ANa- Au  N der Chronik der Instıtution Sonnen-
stasıus Hartmann Im Kontext des Auft- berg aneinandergereınt un aUSSaYS-
Hruchs nach dem Zwelıten Vatikaniıschen raftigen Photos zugeordnet. /ıtate und
Konzıl als Pıonler der kirchlichen Finhelılt Bılder gegenübergestellt sprechen fur

sıch |)as fur sehgeschädigte Kınderherauszustellen, die eUaUSga-
be, wWIıe schon der Titel des Ruches «Aus gensvoll wırkende Haus der L and-
dem en eIWas machen» anzelgt, den hausstralße In Baar ıst Vo iınterfranzIıs-

kanıschem els5 heseelt denAkzent Dostmodern auf Anastasıus Hart-
Mannn als eın odell, «das un {1- Baldeggerschwestern WIr uch e1n Ka

119


